
Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Das Weihnachtsfest steht unmittelbar bevor
und das Jahr 2015 neigt sich dem Ende zu. Sie
halten gerade die Dezemberausgabe des Mit-
teilungsblattes in den Händen und wie es
üblich ist, möchte ich kurz eine Rückschau zum
abgelaufenen Jahr halten, aber auch einige
Gedanken und Wünsche für das kommende
Jahr 2016 zu Papier bringen.

Gemeinsam haben wir im Rahmen unserer
finanziellen Möglichkeiten viel erreicht, um
unsere Heimat Ihrlerstein wieder ein Stück
lebenswerter zu machen. Ihr ehrenamtlicher
Einsatz bei vielen Veranstaltungen und in vielen
Bereichen der Vereine und Institutionen trug
in erheblichem Maß dazu bei. 

Der Gemeinderat, die Verwaltung und ich als
Bürgermeister haben versucht, die anstehenden
Aufgaben zu meistern und für Sie zufrieden-
stellend umzusetzen. Allen, die so am Gemein-
wohl beigetragen haben, möchte ich ein herzli-
ches Dankeschön sagen.

Ihrlerstein ist als Wohnort begehrt, das zeigt
eine starke Nachfrage nach Baugrundstücken
und Wohnungen. Zuzüge von Bauwilligen und
die steigende Zahl von Flüchtlingen, die eine
Unterkunft brauchen, stellen uns in der Wohn-
raumbeschaffung vor neue Herausforderun-
gen. Die Integration der Neubürger ist für uns
alle eine wichtige Aufgabe und beginnt im Kin-
dergarten, der Schule, den Vereinen und natür-
lich in der gesamten Gesellschaft und kann
nur gemeinsam gelingen. Leider hat das Jahr
2015 auch traurige Anlässe mit sich gebracht.
Mitten während der Theateraufführungstage

verstarb im August ganz plötzlich unsere
Sigrid Manstorfer, Trägerin der Bürgerme-
daille und Autorin des Stückes „Anna Schäf-
fer-Sehnsucht nach der ewigen Heimat“. Sie
fehlt uns, Ihrlerstein hat ihr viel zu verdan-
ken.

Aber schauen wir nach vorne, die Zeit läuft
weiter und wichtige Entscheidungen für unseren
Ort stehen an. Die Standortfrage für einen
Neubau des Feuerwehrhauses will gut überlegt
und soll zukunftsfähig sein. Die Frage Sanie-
rung oder Neubau des Verbrauchermarktes
zum Erhalt der Nahversorgung bewegt uns
alle und ist eine wichtige Entscheidung für die
Zukunft. Hoffen wir auf eine gute gemeinsame
Weichenstellung.

Versuchen wir, in den ruhigeren Tagen um
Weihnachten Ruhe und Kraft zu tanken für
die Aufgaben des neuen Jahres 2016. 

Für die kommenden Weihnachtstage wünsche
ich Ihnen eine friedliche Zeit ohne Terror und
kriegerische Auseinandersetzungen, viel Zufrie-
denheit und vor allem Gesundheit für Sie per-
sönlich, den Partner und Ihre Familie und
Freunde.

Ihr Bürgermeister

Josef Häckl
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Genehmigung der Sitzungsniederschrift
des öffentlichen Teils der Gemeinderats -
sitzung vom 10.11.2015

Feststellung der Jahresrechnung 2014 gem.
Art. 102 Abs. 3 der Gemeindeordnung

Unstimmigkeiten und Beanstandungen wurden bei
der örtlichen Rechnungsprüfung am 11.11.2015 nicht
festgestellt. 

Der Verwaltungshaushalt wurde mit 4.538.344,01 €
und der Vermögenshaushalt mit 1.714.334,00 € 
und somit mit einem Gesamtergebnis von 
6.252.678,01 € abgeschlossen. 

Die Zuführung v. Verwaltungshaushalt in 
den  Vermögenshaushalt betrug insgesamt 
1.025.023,41 Euro.

Die Zuführung zur allgemeinen Rücklage betrug
 insgesamt 40.496,04 Euro.

Entlastung für das Haushaltsjahr 2014:

Für die Jahresrechnung 2014 wird gemäß Art. 102
Abs. 4 GO die Entlastung ausgesprochen.

Vollzug des BauGB - Frühzeitige Beteili-
gung der Gemeinde Sinzing zum vorha-
benbezogenen Bebauungsplan „Windpark
Sinzing“ und Änderung des Flächen -
nutzungsplanes

Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung wurde die
Gemeinde Ihrlerstein aufgefordert, Einwendungen
gegen den geplanten vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan „Windpark Sinzing“ sowie des Deckblattes
zum Flächennutzungsplan vorzubringen.

Hierbei ist folgender Flächenumgriff für die Errichtung
geplant:

Gemeinderatssitzung Dezember
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Gegen die Änderung des Flächennutzungsplanes
der Gemeinde Sinzing sowie gegen die Aufstellung
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes
 „Windpark Sinzing“ werden keine Einwendungen
erhoben.

Wertstoffhof - Beschwerdeschreiben der
Anlieger wegen Geruchsbelästigung u.a.,
Kostenschätzung für die Befestigung der
Grüngutcontainerstell plätze

Am 29.12.2014 wurde durch die SPD-Fraktion ein
Antrag gestellt, die Fläche des Wertstoffhofes zu
asphaltieren. Daraufhin wurden mehrere Varianten
erarbeitet sowie Gespräche mit den Mitarbeitern
bezüglich einer Optimierung der Containeraufstel-
lung geführt, welche jedoch zum Ergebnis führten,
dass man an der jetzigen Aufstellung festhalten
 wolle.

Am 06.07.2015 ging ein Schreiben der Anlieger ein,
in welchem sich diese vor allem über die Geruchs-
belästigung durch den Grüngutcontainer beschweren.
Dieses Schreiben wurde zuständigkeitshalber an das
Landratsamt Kelheim als Betreiber des Wertstoffhofes
weitergeleitet. Das Landratsamt teilt mit, dass bei
Wertstoffhöfen eine gewisse Geruchsbelästigung hin-
zunehmen sei.

Unabhängig davon wurde eine Anzahl von Maßnah-
men getroffen, um die Geruchsbelästigung zu mini-
mieren. So werde das Grüngut sofort in die  Container
verladen und diese schneller abgeholt. Ferner sei jetzt
auch keine Trennung des Grüngutes nach Rasen-
schnitt und Astwerk mehr notwendig. Dies wurde den
Beschwerdeführern in einer gemeinsamen Ortsein-
sicht mitgeteilt. 

Trotzdem wolle man versuchen, die Geruchsbelästi-
gung durch Sickerwasser in den Grüngutcontainern
weiterhin zu vermindern. Das Ingenieurbüro Wutz hat
eine Skizze erstellt, aus welcher hervorgeht, dass der
Containerstandort betoniert werden solle. Dabei soll
eine Entwässerung eingebracht werden, so dass das
Wasser aus den Containern in einen Gully an der
Ecke der Fläche aufgefangen und abgeleitet werden
kann.

Aus dem Gremium wird eingewendet, dass ein wei-
tergehendes Konzept zur Umgestaltung des Wert-
stoffhofes weiterhin fehle. Hierzu entgegnet der Bür-
germeister, dass das Landratsamt als Betreiber des
Wertstoffhofes sich nicht in den Betrieb einmische
solange dieser ordnungsgemäß laufe. Ferner sei das
Wertstoffhofpersonal mit der jetzigen Situation zufrie-
den.

Von Seiten des Gremiums wolle man sich nicht auf
die Betonierung und die damit endgültige Fläche der
Grüngutlagerung festlegen. Vielmehr sollte ein über-
dachter Grüngutlagerplatz an einer Ecke des Wert-
stoffhofes errichtet werden. Dort soll das Grüngut bis
zu seiner Verladung liegen bleiben. Diese soll öfter
erfolgen, so dass der Fäulnisprozess am Platz ein-
gedämmt werde. Diese Möglichkeiten müssten mit
dem Landratsamt als Betreiber des Wertstoffhofes
abgeklärt werden, so der Bürgermeister.

Beschluss:
Von einer Betonierung der Grüngutcontainerplätze
wird vorerst abgesehen. Mit dem Landratsamt als
Betreiber wird abgeklärt, ob eine andere Art der Grün-
gutlagerung und Abholung durchgeführt werden kön-
ne. Nach Vorliegen der Aussage des Landratsamtes
wird die Angelegenheit weiter behandelt.

 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                          
                                      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
      
   

      
      
      

 
         

       
      

      
                              

      
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Alexander & Marianne Rinker 
Business Coach und Trainer 
 
   www.natuerlich-fit-team.de 

                                        Tel.: 09441-642722 
 

 Gemeinsam Lösungen finden! 
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Kostenschätzung zur Nachrüstung von
Freilauftürschließern beim Rathaus

Durch die SPD-Fraktion wurde im August 2014 ein
Antrag gestellt, einen behindertengerechten Zugang
zum Rathaus zu schaffen.

Es wurde als Übergangslösung ein Schild an 
der Rathaustür angebracht, mit der Bitte zu 
klingeln, falls Hilfe benötigt werde. Seit der
 Anbringung dieses Schildes wurde jedoch die 
Hilfe kein einziges Mal in Anspruch genommen. 
Nun gelte es zu entscheiden, ob und in welchem
Umfang gegebenenfalls Türschließer angebracht
werden sollen.

Nach Kostenschätzung der Architekten Kellner-
 Finger-Hackelsperger ist hier mit Kosten in Höhe
von 21.500,00 € zu rechnen (3.000 € pro Türe
zuzüglich Mehrwertsteuer und Planung/Bauüber -
wachung). 

Aus dem Gremium wird festgestellt, dass nun 
zwar ein Aufzug vorhanden, der Zugang für
 Behinderte zu diesem aber nicht behindertengerecht
möglich sei. Ferner wird nachgefragt, ob die 
Kosten für Bauleitung und Bauüberwachung
 notwendig seien. Dies sei zu bejahen, da die
 Verwaltungsgemeinschaft kein bautechnisches
 Personal beschäftige. Weitere Wortmeldungen
 beziehen sich auf die Art der Möglichkeiten 
zur  Hilfestellung an Rollstuhlfahrer. Im Rah  men 
der Umgestaltung des Rathausvorplatzes 
könnte eine zentral angebrachte Glocke mit 
 Gegensprechanlage aufgestellt werden. Auf jeden
Fall solle der Eingang zur Behindertentoilette so
gestaltet werden, dass diese ohne fremde Hilfe
erreicht werden  könne.

Schließlich einigt man sich darauf, eine Beschlussfas-
sung zurückzustellen und preisgünstigere Lösungen
für die Nachrüstung der Türen zu finden. Die Anbrin-
gung einer Glocke mit Gegensprechanlage im Rah-
men der Umgestaltung des Rathausvorplatzes soll
auf jeden Fall durchgeführt werden.

BESCHLUSS:
Die Beschlussfassung über die Nachrüstung von Frei-
lauftürschließern wird vorerst zurückgestellt. Es sollen
Angebote für die preisgünstige Umrüstung von einer,
drei oder fünf Türen eingeholt werden. Bei der Umge-
staltung des Rathausvorplatzes ist eine Glocke 
mit Gegensprecheinrichtung an zentraler Stelle
 vorzusehen.

Informationen und Anfragen

Der Bürgermeister berichtet, dass nach Mitteilung
des Landratsamtes in einem Anwesen in der
 Sonnenblumenstraße  noch im Dezember 2015 14
Asylbewerber untergebracht werden. Die bisher
bestehenden Unterkünfte im „Ärztewohnhaus“ und
im „Ihrlersteiner Hof“ sind nahezu vollständig belegt.
Eine Belegung der Jugendherberge durch das Land-
ratsamt sei zwar zurzeit vom Tisch, ob jedoch die
Regierung auf  diese Möglichkeit zurückgreift, kann
nicht gesagt werden.

Bezüglich der Erweiterung des Kindergartens
„Brandler Zwergerlgarten“ fand am 27.11.2015
eine Ortseinsicht mit dem Planer, Mitgliedern des
Gemeinderates und der Kindergartenleitung statt.
Der Kindergarten soll durch einen Anbau nach
Osten erweitert werden. In der Turnhalle wurde der
Anbau nachgestellt. Daraus ergab sich, dass ein
Anbau in der Größe von 5 m x 6 m 32 Sitzplätze für
die Mittags verpflegung aufnehmen werde, was laut
Auskunft der Kindergartenleitung so ausreichend
sei. Trotz der Erweiterung nach Osten sei eine
Zufahrt zum Kindergarten weiterhin möglich. Durch
den Planer werden jetzt  unter schiedliche Gestal-
tungen des Anbaus entwickelt und mit einer Kosten-
schätzung dem Gremium  vorgelegt. Bereits jetzt
lässt sich jedoch sagen, dass die Bagatellsumme
in Höhe von 100.000 €  überschritten werde, so dass
auch eine  Fördermöglichkeit für den Erweiterungs-
bau  bestünde.

Zur Städtebaumaßnahme „Kirchenvorplatz“
berichtet der Bürgermeister, dass am Sitzungstag
die letzte Bänderung verfugt wurde und nun 
mit den letzten Betonarbeiten begonnen werden
könnte. Man rechne damit, dass in der 51. KW 
die Treppe am Glockenturm fertiggestellt werden
könne und eine provisorische Beleuchtung
 angebracht werden kann. Mit den endgültigen
 Maßnahmen zur Fertigstellung (Beleuchtung sowie
Abgang zum Pfarrsaal) ist allerdings erst Anfang
2016 zu rechnen.

Der Bürgermeister gibt den Anwesenden bekannt,
dass die Jahreshauptversammlung der Feuer-
wehr Ihrlerstein am 05.01.2016 um 19.00 Uhr
 stattfindet. Die Gemeinderatsmitglieder sind zu
 dieser Sitzung eingeladen.
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Bauanträge

Bauantrag auf Neubau eines Wohnhauses
mit Carport und Stellplatz, Bauort: Starenweg

Das Grundstück liegt im unbeplanten Innenbereich
gem. § 34 Abs. 1 BauGB und ist im Flächennutzungs-
plan der Gemeinde als allgemeines Wohngebiet (WA)
dargestellt. Die Eingabeplanung wird zur Kenntnis
genommen. Der Bauausschuss erklärt sein Einver-
nehmen mit dem Bauvorhaben. 

Bauantrag auf Neubau eines Wohnhauses
mit Garage, Bauort: Elsterstraße

Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des rechts-
gültigen Bebauungsplanes „Rabenweg“ und ist im
Flächennutzungsplan als allgemeines Wohngebiet
(WA) dargestellt. Befreiungen und Abweichungen wer-
den beantragt.

Der Bauausschuss stimmt dem Bauvorhaben zu. Die
beantragten Befreiungen von den Festsetzungen des

Bebauungsplanes „Rabenweg“ zur Realisierung des
Vorhabens werden befürwortet. 

Antrag im Genehmigungsfreistellungsver-
fahren auf Errichtung eines Einfamilienhau-
ses, Bauort: Nürnberger Straße 

Der Bürgermeister gibt bekannt, dass o. g. Bauvor-
haben im Freistellungsverfahren eingereicht wurde.

MAHARADSCHA 
RESTAURANT

BIERGARTEN UND EISDIELE
93346 Ihrlerstein • Hauptstraße 42

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag bis Samstag: 11 bis 14 und 17 bis 23 Uhr
Sonntag und Feiertage: 11 bis 14 und 17 bis 22.30 Uhr
Telefon: 09441 / 70394 - 64 · Fax: - 65 · Handy: 0175 / 5967137
www.maharadscha-ihrlerstein.de · E-Mail: N.Kumar@t-online.de

Wir wünschen unseren Gästen frohe Weihnachten und ein gesundes Neues Jahr!
An den vier Adventsonntagen bieten wir in der Zeit von 11.30 Uhr bis 14 Uhr ein 
reichhaltiges Buffet mit bayerischen, indischen und italienischen Spezialitäten an (11,90 Euro/Person).

Planen und feiern Sie mit uns Ihre Hochzeits-, Verlobungs-, Weihnachts- und Silvesterfeier.
• Wir bieten Ihnen Räumlichkeiten bis zu 300 Personen.
• Nutzen Sie für Veranstaltungen unsere Konferenzräume. 
• Spezialservice/ Catering. Wir bitten um rechtzeitige Reservierung.

Familie Kumar

Bauausschusssitzung

 

 

Holzbau 
 Rahm 

Wolfgang
Blütenstraße 7, 93346 Ihrlerstein 

Telefon: 09441-21020 

Mobil: 0175-8554581 

* Dachstühle * Balkone * Carports * 
Gauben * Dachfenster * 

Altbausanierung * 
Dachgeschoßausbau * Trockenbau * 
Dachumdeckungen * Gartenzäune * 

Holzdecken * u.v.m. 

 



Bauantrag auf Errichtung eines Vereins -
heimes und Überdachung einer Freifläche 
(zugehörig zur bestehenden Lagerhalle),
Schlesierstraße, GE Brückl

Es handelt sich um die Errichtung eines Vereins -
heimes für einen Dartverein. Das Vereinsheim soll zu
Trainingszwecken vorwiegend unter der Woche und
zu Wettkämpfen an den Wochenenden dienen.
 Darüber hinaus sollen Freiflächen überdacht werden,
die zu der bereits bestehenden Lagerhalle gehören. 

Die Grundstücke liegen im Geltungsbereich des
rechtsgültigen Bebauungsplanes „Gewerbegebiet
Brückl“. Befreiungen werden beantragt.

Gemäß § 9 BauNVO (Baunutzungsverordnung) sind
in Gewerbegebieten „Anlagen für sportliche Zwecke“
zulässig. Die Vorgaben des Bebauungsplanes
„Gewerbegebiet Brückl“ sind einzuhalten, insbeson-
dere die Emissionen, die besagen, dass zwischen 22
Uhr bis 6 Uhr keine „Nachtarbeit“ zulässig ist sowie
die Einhaltung des Schallleistungspegels während
der Tageszeit bis zu 60 dB(A)/m². Der Bauausschuss
erklärt sein Einvernehmen mit dem Bauvorhaben. 

Bauantrag auf Errichtung  eines Schreiner -
ateliers in Rappelshofen

Das Grundstück liegt im unbeplanten Innenbereich
gem. § 34 Abs. 1 BauGB und ist im Flächennutzungs-
plan der Gemeinde als Dorfgebiet (MD) dargestellt.
Vom Bauherrn wird eine Abweichung von den Vor-
schriften der Bayerischen Bauordnung beantragt. Der
Bauausschuss erklärt sein Einvernehmen mit dem
Bauvorhaben. 

Bauantrag auf Neubau eines Wohnhauses
mit Garage, 
Bauort: Tulpenstraße

Das Grundstück liegt im unbeplanten Innenbereich
gem. § 34 Abs. 1 BauGB und ist im Flächennutzungs-
plan der Gemeinde als allgemeines Wohngebiet (WA)
dargestellt. Vom Bauherrn wird eine Abweichung von
den Vorschriften der Bayerischen Bauordnung bean-
tragt. Der Bauausschuss erklärt sein Einvernehmen
mit dem Bauvorhaben. 

Bauantrag auf Umbau des Erdgeschosses
mit Errichtung eines Wintergartens sowie
eines Carports, Bauort: Blütenstraße

Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des rechts-
gültigen Bebauungsplanes „Ihrlerstein I“ und ist im
Flächennutzungsplan als Dorfgebiet dargestellt,
Befreiungen werden beantragt. Der Bauausschuss
stimmt dem Bauvorhaben zu. 

3. FUßGÄNGERÜBERWEG HAUPTSTRAßE

In der Bauausschusssitzung vom 24.09.2015 wurde
der Antrag der Gemeinderatsfraktion der CSU behan-
delt, indem beantragt wird, die Querung der Haupt-
straße auf Höhe der Raiffeisenbank (Hauptstraße 17)
für Fußgänger sicherer zu gestalten und die Errichtung
eines Fußgängerüberweges zu prüfen. Zur Klärung
wurde beschlossen, eine Geschwindigkeitswarnanlage
anzubringen. Die Geschwindigkeitswarnanlage wurde
vom 06.10.2015 bis einschließlich 28.10.2015 aufge-
stellt. Während dieses Zeitraums wurde die Anlage
zuerst ohne und ab dem 23.10.2015 mit Beleuch-
tungsanzeige betrieben. 

Folgende Ergebnisse wurden festgestellt:

- Insgesamt wurden während dieses Zeitrau-
mes 40.086 Fahrzeuge gemessen.

- 85 % der Fahrzeuge fuhren mit 48 km/h 

- Durchschnittlich fuhren die Fahrzeuge 
mit 36 km/h 

- Die Auswertung ergab keine wesentlichen
Unterschiede, ob die Geschwindigkeits -
warnanlage mit oder ohne Beleuchtungsan-
zeige betrieben wurde.

Der Sachverhalt wurde an die Polizeiinspektion Kel-
heim zur Stellungnahme weitergeleitet. Aus polizeili-
cher Sicht ist es rechtlich nach momentaner Sachlage
nicht zulässig, an der ausgewiesenen Örtlichkeit einen
Überweg zu errichten. 

Der Bauausschuss lehnt den Antrag der Gemeinde-
ratsfraktion der CSU aus vorgenannten Gründen ab.

Unabhängig davon soll mit der Polizeiinspektion Kel-
heim Kontakt aufgenommen werden, ob die Möglich-
keit der Aufstellung des Verkehrszeichens Z. 133
(Fußgänger) besteht.
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Pressemitteilung
München, im November 2015 

Mit dem Fahrrad sicher unterwegs im Dunkeln 
Sichtbarkeit schafft Sicherheit 
Morgens und abends schummrige Dämmerung, feuch-
tes Laub auf den Straßen und diffuser Nebel: Wer jetzt
mit dem Fahrrad unterwegs zur Arbeit oder Schule ist,
braucht gut funktionierendes Licht. Zeitgemäß sind wit-
terungsunabhängige Nabendynamos oder Leuchten,
die mit Akkus oder Batterie betrieben werden.
Gebrauchträder, die noch mit einem Seitenläuferdynamo
ausgestattet sind, sollten mit dieser modernen Technik
nachgerüstet werden. Das rät Elmar Lederer, Geschäfts-
führer der Kommunalen Unfallversicherung Bayern und
der Bayerischen Landesunfallkasse. 
So läuft der Nabendynamo - Der Stromgenerator
eines Nabendynamos liegt in der Vorderradnabe.
Geschützt vor Nässe und Schmutz funktioniert er des-
halb bei jedem Wetter und jeder Geschwindigkeit. Wer
sein Fahrrad umrüsten möchte, investiert sinnvoll in ein
neues Vorderrad mit Nabendynamo und in eine Vor-
derleuchte mit Ein-Aus-Schalter, mit der die Rückleuchte
gekoppelt wird. Frontscheinwerfer und Rücklicht gibt
es als hell leuchtende LED-Lichter-Sets und mit einer
Standlichtfunktion für die Rückleuchte – bei neuen
Rädern ist das meist Standard. Auch viele Frontschein-
werfer sind als Standlichtversion erhältlich. 
Gänzlich unabhängig von Dynamos arbeiten Leuchten,
die mit Akkus oder Batterien betrieben werden und ein-
fach nachzurüsten sind. Seit 2013 ist die Dynamopflicht

an Fahrrädern aufgehoben; auch Akku- und Batterie-
leuchten mit einer Nennspannung von sechs Volt ent-
sprechen seitdem der Straßenverkehrsordnung. Akkus
müssen regelmäßig kontrolliert werden und stets gela-
den sein. Plus: Reflektoren an Kleidung und Rad
Großzügig angebrachte Reflektoren an der Kleidung
und am Helm oder Westen aus reflektierendem Material
tragen ebenfalls zur Sicherheit bei. 
Am Fahrrad selbst sind reflektierende Flächen an
 diesen Stellen vorgeschrieben: 
• Nach vorn wirkender weißer Rückstrahler, der

im vorderen Scheinwerfer integriert sein darf, 
• Ein roter Rückstrahler und ein roter Großflächen-

Rückstrahler 
• Nach vorn und hinten wirkende gelbe Rückstrah-

ler an den Fahrradpedalen 
• mindestens zwei gelbe Rückstrahler an den Spei-

chen beider Räder oder ringförmig zusammen-
hängende reflektierende weiße Streifen an den
Reifen oder in den Speichen beider Räder. 

Bei der Kommunalen Unfallversicherung Bayern und
der Bayerischen Landesunfallkasse sind über 5,1 Mil-
lionen Menschen gegen Arbeits- und Wegeunfälle
unfallversichert, darunter auch 1,3 Millionen Schul-
kinder. Weitere Informationen zur gesetzlichen Unfall-
versicherung finden Sie unter www.kuvb.de

KUVB Ungererstr. 71 Ansprechpartnerin für die Pressearbeit Internet:
www.kuvb.de Bayer. LUK 80805 München Ulrike Renner-Helfmann
www.bayerluk.de Gesetzliche Unfallversicherung Tel. 089 36093-0 Tel.
089 36093-119 Körperschaften des öffentlichen Rechts Fax 089 36093-
135 Fax 089 36093-380 oea@kuvb.de

Kommunale Unfallversicherung Bayern



einem Gegenbesuch an der Andenschule Bogotá
herzlich willkommen.

Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie
bitte die internationale Servicestelle für Auslandsschu-
len: Humboldteum – Verein für Bildung und Kultur-
dialog, Geschäftsstelle, Königstraße 20, 70173 Stutt-
gart, Tel. 0711-22 21 401, Fax 0711-22 21 402, 
e-mail: ute.borger@humboldteum.com, www.hum-
boldteum.com
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Lust auf Besuch?
Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien!

Die Schüler der Andenschule Bogota (Kolumbien)
wollen gerne einmal den Verlauf von Jahreszeiten
erleben. Dazu sucht das Humboldteum deutsche
Familien, die offen sind, einen lateinamerikanischen
Jugendlichen (15 bis 17 Jahre alt) als „Kind auf Zeit“
aufzunehmen. 

Spannend ist es, mit und durch das „Kind auf Zeit“
den eigenen Alltag neu zu erleben und gleichzeitig
ein Fenster zu Shakiras fantastischem Heimatland
aufzustoßen. Wer erinnert sich nicht an ihren Fuß-
ball-WM-Hit „Waka Waka“? Erfahren Sie aus erster
Hand, dass das Bild das wir von Kolumbien haben
nichts mit der Wirklichkeit dieses sanften Landes zu
tun hat. Die kolumbianischen Jugendlichen lernen
schon mehrere Jahre Deutsch als Fremdsprache, so
dass eine Grundkommunikation gewährleistet ist. Ihr
potentielles „Kind auf Zeit“ ist schulpflichtig und und
soll die nächstliegende Schule zu Ihrer Wohnung
besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von
Samstag, den 30. April bis zum Sonntag, den 17. Juli
2016. Wer Kolumbien kennen lernen möchte ist zu

Wir  wünschen

frohe Festtage
und ein gutes

Neues Jahr!

  

 
  

 

  

 
  

 

  

 
  

 

  

 
  

 

  

 
  

 

Wir wünschen allen frohe Weihnachten 
und ein gutes Neues Jahr 2016!
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Jakob-Ihrler-Schule

Schüler erkundeten Landratsamt und 
Rathaus

Die Schüler der 4. Klassen informierten sich über die
Aufgaben eines Landrates und eines Bürgermeisters.
Landrat Dr. Faltermeier führte die Jungen und
Mädchen durch das Landratsamt in Kelheim und
erklärte die Aufgaben dieser Behörde. Erstaunt waren
die jungen Besucher über den „vollen“, aber sehr
abwechslungsreichen Terminkalender des Landrates.
Die Zulassungsstelle sowie die Herstellung der Auto-
schilder interessierten die Kinder besonders. Im Ihr-
lersteiner Rathaus begleiteten Bürgermeister Häckl
und Herr Rappl die Klassen und zeigten ihnen die
verschiedenen Ämter mit ihren Aufgaben.  

Gemeinderatssitzung Januar 2016
Dienstag, den 12.01.2016 19.00 Uhr 

großer Sitzungssaal, Rathaus 

Meldung Zählerstand
der Gartenwasseruhr!

Der Zweckverband zur Abwasserbeseitigung im
Raume Kelheim benötigt die Hilfe der Ihrlersteiner
Bürger. Um eine schnelle und reibungslose Abrech-
nung der Kanalbenutzungsgebühren für das Jahr
2015 zu gewährleisten, sind die Zählerstände der
Gartenwasseruhren erforderlich. Jeder Hausbe-
sitzer, der einen solchen Zwischenzähler installiert
hat, wird hiermit gebeten, den Zählerstand in den
nächsten Tagen telefonisch zu melden (ausgenom-
men sind Palmberg, Sausthal, Am Sonnenhang).

Tel.: 09441/29891-0
Fax: 09441/29891-15
E-Mail: s.tintz@azv-kelheim.de
Homepage: www.azv-kelheim.de

Zweckverband zur Abwasserbeseitigung
im Raume Kelheim
Altmühlstraße 7
93309 Kelheim

Bürgerversammlung 
Do., 21.01.2016, 19.00 Uhr

im Cafè église

Die Gemeinde Ihrlerstein bedankt sich sehr
herzlichst für die Spende eines Christbaumes
(Standort Geiger) bei Familie Straßer in der
Blütenstr. 17.

Bitte um Beachtung!
Der Wertstoffhof hat an folgenden Tagen 
geschlossen:

Dienstag, den 29.12.2015
Samstag, den 02.01.2016
Dienstag, den 05.01.2016

Allgemeines aus dem Rathaus



Verbandsvorsitzender Franz Stephan und Stellver-
treter Josef Häckl bedankten sich in Anwesenheit
zahlreicher Gäste und Verbandsräte bei den beteilig-
ten Firmen der Planung und Bauausführung und bei
den Mitarbeitern des Zweckverbandes für den rei-
bungslosen und fristgerechten Bauablauf. 
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Neuer Hochbehälter des Wasserzweckverbandes
erhielt kirchlichen Segen

Am 01.12.2015 wurde der neue Trinkwasserhoch-
behälter in Haid bei Jachenhausen offiziell eingeweiht
und in einer kleinen Feierstunde seiner Bestimmung
übergeben. 

Das neue Bauwerk für ca. 800.000.- Euro ersetzt den
ca. 100 Jahre alten Wasserspeicher, der zuvor an
gleicher Stelle stand und nicht mehr den baulichen
und hygienischen Vorschriften genügte. Mit einem
Fassungsvermögen von 850.000 Litern sorgt das
Becken für eine sichere Trinkwasserversorgung der
Kunden im Verbandsgebiet.

HORAK
Naturstein

Arno Horak

Steinmetzmeister
staatl. gepr. Natursteintechniker
Restaurator im Steinmetz- u.
Steinbildhauer-Handwerk

Weinbergweg 5 - 93309 Kelheim · Tel. 0 94 41-21 209
info@horak-naturstein.de - www.horak-naturstein.de

Böden - Treppen
Bäder - Küchen
Garten - Terrasse
Grabsteine
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Spendenübergabe aus dem Erlös des
 Starkbierfestes 2015

Am 03.12.2015 übergab Adolf Rösch im Namen der
Vereinsgemeinschaft aus SVI, FFW, Motorradler,
Schützen und Sportfahrer an den Schulverbands-
vorsitzenden Bürgermeister Josef Häckl eine großzü-
gige Geldspende von 1000.- Euro für die Ausstattung
des neu renovierten Werkraumes der Jakob-Ihrler-
Schule.

Im Beisein der Schulleitung und der Lehrkräfte, der Mit-
glieder des Schulverbandes und der Vereinsvorstände
dankte der Schulverbandsvorsitzende den Vereinen für
diese sicher sinnvolle Investition in ihrer Heimatgemein-
de. Ein Ihrlersteiner Gewerbetreibender, der namentlich
nicht genannt werden will, schloss sich der guten Idee
an und spendete ebenfalls einen Tausender!

Im Namen der Kinder und der Schule ein herzliches
Dankeschön!

Fundsache
Ein Terrakottakürbis wurde gefunden und 
in der Gemeinde abgegeben.
Vermissen Sie einen Terrakottakürbis?

Dann melden Sie sich bitte im Rathaus der
Gemeinde, Zimmer Nr. 1.

• Bestattungsvorsorge 
• 24h-Rundumbetreuung
• alle Friedhöfe weltweit 
• TÜV-zerti�ziert

DAS ORIGINAL - Tradition seit 1987

Kelheim • Kelheimwinzerstraße 62
24h-Tel  09441 12228

www.bestattung-kelheim.de

365 Tage im Jahr, 24 Stunden 
          am Tag sind wir Ihnen 
          ein persönlicher Helfer.
         Rufen Sie uns dann an,
                            wenn Sie uns 
   brauchen.

 

 

 
  

   

 

 

 
  

   

 

 

 
  

   

 

 

 
  

   

 

 

 
  

   

 

 

 
  

   

 

 

 
  

   

 

 

 
  

   

 

 

 
  

   

 

 

 
  

   

 

 

 
  

   

 

 

Malerbetrieb  Josef  Gleisl, Laaber Hinterzhof,-

Tel. 0171/288 640 8  oder  09498/8115

Frohe Weihnachten 

und ein gesundes neues Jahr  2016

wünscht



Die Gemeinde gratuliert zum Geburtstag:

Franz Blaimer Siegfried Michaelis Sabina Schmaus Anna Lorenz
80 75 85 91

Ingomar Baier, 90
Gertrud Schweiger, 75
Anna Mies, 91
Renate Feuerstein, 80

Theresia Schmid Friedrich Geß
80 96

Maria und Josef Riepl Irmgard und Franz Gebhardt

Paula Henke Sophie Milic
Anton Roithmeier Ferdinand Sedlmayer
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Wir gedenken unserer Verstorbenen: Wir begrüßen unsere jüngsten Bürger:

Diamantene Hochzeit: Goldene Hochzeit:



Neues aus der Gemeindebücherei
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Zu verkaufen

Dreifamilienhaus zu verkaufen

Ihrlerstein, Am Ketterlberg 5a; Wohnhaus mit
Anbau bestehend aus 3 Wohnungen, Doppelga-
rage, Scheune und Gartenhaus, Wohnfl. gesamt
ca. 244m2; Grundstücksfl. 1.381m2

Verkehrswert: 239.000.00 €
Nähere Informationen unter
https://versteigerungspool.de/amtsgericht/regensburg

Wohnungssuche/
Zu vermieten:

Ab sofort haben Sie die Möglichkeit, hier kosten-
los Ihre Wohnungsanzeigen aufzugeben!

4-köpfige Familie (3 Erw. + 13jähriges Kind) sucht
4-Zimmer Wohnung ca. 80-100m2 in Ihrlerstein.

Tel.- Nr.: 09447/562 oder 0160 2570 897

Versorgungseinrichtungen:
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Adressen und Öffnungszeiten:
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Männer sind wieder an der Spitze des Vereins und
regieren die Schützen im Jahr 2015/2016 

Der Höhepunkt eines jedes Schießjahres ist das tra-
ditionelle Königschießen, das am letzten November-
wochenende stattfand. Nach dem spendierten Essen
vom letztjährigen König Kerstin Robl erfolgte die Pro-
klamation des neuen Königs. Leider konnten die star-
ken Frauen ihre Titel nicht behaupten und mussten
es an die Männer abgeben. Erich Lickleder ist der
neue Schützenkönig mit einem 159 Teiler, ihm zur
Seite steht Christian Robl mit einem 247 Teiler. Bre-
zenkönig wurde Robert Lindner mit einem 318 Teiler.

Die Jugend verteidigte ihre Titel und es wurde Simon
Ulbrich wieder Erster, ihm folgte wieder Natalie Bauer
und Mirco Robl ist der neue Brezenkönig  - er löste
seinen Bruder Marcel ab.

Es folgte noch die Preisverteilung der Vereinsmeister
2015. Jeweils Erste in den einzelnen Disziplinen wurden: 

Senioren LG aufgelegt: Günther Karl
Schüler LP: Mirko Robl
Schützen LP: Heiko Schlösser
Senioren LP aufgelegt: Günther Karl
Damen LG: Kerstin Robl

Weihnachtsfeier am 12.12.15 im Schützenheim. Ein-
geladen sind alle Gönner und Freunde der Ziegler -
thaler Schützen.

VORSCHAU: 
Jahreshauptversammlung am 09. Januar 2016 im
Schützenheim um 20 Uhr.

Schützenverein

Aus dem Vereinsleben:

Ich danke allen
Kunden und

Freunden, die mir in
der Zeit  meiner Krankheit die Treue hiel-

ten und mich sehr unterstützten.
Nun bin ich wieder gesund und arbeitsfähig.

Ich wünsche allen ein frohes Fest und ein gesundes und
erfolgreiches Neues Jahr!
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Eigenheimvereinigung

Zur alljährlichen Weihnachtsfeier am 1. Adventsonntag
trafen sich die Eigenheimer wieder an schön
geschmückten Tischen im Café église.
Vorstand Rainer Müller begrüßte die zahlreichen Mit-
glieder, Bgm. Häckl mit Gattin und die Damen der
“Kelheimer Saitenmusik”.

Die drei Musikerinnen stimmten mit wunderschönen
Klängen und teils kritischen, teils heiteren Texten die
Gäste auf die “staade Zeit” ein.

Nach der Kaffeepause ließ Vorstand Müller das ver-
gangene Vereinsjahr kurz Revue passieren und gab
einen kurzen Ausblick auf das Jahr 2016. Am späten
Nachmittag klang die gesellige Weihnachtsfeier aus.

Wolfgang Zahradnik
               Trockenbau
         Schreinerarbeiten

Hauptstr. 30b; 93346 Ihrlerstein
Handy: 0170/111 2500
Telefon: 09441/ 642763
Fax: 09441/ 1747919
E-Mail: Wolfgang.Zahradnik@t-online.de
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Jahre Frauenbund Ihrlerstein

Am 05. Dezember feierte der Frauenbund Ihrlerstein
sein 40jähriges Gründungsfest. Unser geistlicher Bei-
rat Herr Pfarrer Martin Stempfhuber gestaltete bei
Kerzenbeleuchtung den Festgottesdienst. Als Kon-
zelebrant wirkte Herr Franz Schmidbauer mit. Die
musikalische Begleitung übernahm der Singkreis unter
der Leitung von Herrn Peter Groeben. Anschließend
wurde im voll besetzten Pfarrsaal gefeiert. Unter dem
Motto „Baut weiter an der Vielfalt des Frauenbundes“
begrüßte das Vorstandsteam die Mitglieder des Frau-
enbunds Ihrlerstein, die Ehrengäste und die Mitglieder
des Frauenbunds Kelheim Maria Himmelfahrt, St.
Pius, Hl. Kreuz und Essing. 

Vor 40 Jahren wurde der Frauenbund Ihrlerstein von
49 Frauen auf Anregung des damaligen Pfarrers Herrn
Schindelbeck gegründet. Bereits bei den ersten
Zusammenkünften entwickelte sich ein reges Ver-
einsleben. Neben den typischen Betätigungen des
Frauenbunds mit Muttertags- und Adventfeiern, Main-
andachten und Vorträgen entstanden bald innovative
Aktivitäten. So fand eine Krippenausstellung mit
selbstgemachten Figuren, Wahlveranstaltungen nur
für Frauen mit den Bürgermeisterkandidaten, Kaba-
rettabende, Adventsbasare und die jährlich wieder-
kehrenden Nikolausaktion statt. 

In den Anfangszeiten war der Nikolaus des Frauen-
bund noch eine Frau. Aber auch im kirchlichen Leben
engagierte sich der Frauenbund. Frau Hermann war
die erste Frau in Ihrlerstein, die sich aus Anlass der
10-Jahres-Feier des Frauenbunds an den Ambo
wagte und die Lesung vortrug. Für stets neue Ideen
zeichneten die Vorstände des Frauenbunds verant-
wortlich. So holte sich die Gründungsvorsitzende
Frau Herrmann Frau Anna Roithmeier und Frau
 Wally Hueber als zweite Vorsitzende in den Vorstand,

danach folgten ganz modern und erstmals in der
Diözese Regensburg Vorstandsteams mit Erni
Christl, Centa Huber und Dora Holzer. Daraufhin
musste sogar im Diözesanverband die Satzung
geändert werden. Nach den Grußworten von Herrn
Stempfhuber, unserem Bürgermeister Josef Häckl,
der Vorsitzenden des Frauenbundbezirks Kelheim
Frau Anneliese Röhrl und der stellvertretenden Diö-
zesanvorsitzenden Frau Josefa Bauer konnte diese
13 Gründungsmitglieder mit der goldenen Ehrenna-
del des KDFB auszeichnen. 

Christine Brückl Theresia Gruber
Brigitte Karl Annemarie Kasper
Christine Kelnhofer Maria Kramlinger
Christa Rogowsky Anna Roithmeier
Anna Schlagbauer Franziska Schmid
Regina Schmidmeister Elisabeth Wutzlhofer

Das Gründungsmitglied Frau Maria Herrmann hat die
goldene Ehrennadel bereits für ihre Tätigkeit als
langjährige Vorsitzende des Frauenbunds Ihrlerstein
erhalten. Ihr wurde mit ein Geschenk übrreicht.

Die Feier wurde von den Painter Saitentratzern musi-
kalisch umrahmt. Nachdem dem Tischgebet und der
Aufforderung von Herrn Stempfhuber „In Gott´s Nam,
ess mas zam“ konnten sich die Gäste stärken. Die
Bewirtung erfolgte durch die Fa. Döhl und die
Ehemänner der Vorstandsmitglieder haben die Bedie-
nung der Gäste übernommen. Zur Überraschung der
Vorstandschaft hat sich auch der Nikolaus die Ehre
gegeben und Frau Herrmann und das Vorstandsteam
mit einem Geschenk bedacht.

Herzlichen Dank allen, die zum Gelingen dieser Feier
beigetragen haben. Vergelt´s Gott.

Wir wünschen dem Frauenbund viele aktive Mitglieder
und eine segensreiche Zukunft.

Ilona Grabinger-Lache Sabine Roithmeier

Frauenbund Ihrlerstein
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Brandler SPD
politischer Aschermittwoch 

Woife Berger ist …

Der Fälscher
…und präsentiert sein 13. Kabarett- & Musik -

kabarettprogramm:

„Sahnestücke aus über 20 Jahren Kabarett“ 

am Aschermittwoch den 10. Februar 2016 im
Café église

Einlass 18.30 Uhr, Beginn 20.00 Uhr

Woife Berger - der Fälscher steht seit 1991 auf der
Bühne und hat mehr als 300 Lieder und Szenen
geschrieben. „Leider passen in ein abendfüllendes
Programm nur ca. 20 Lieder“, sagt er und deshalb
gibt es ein neues, Best of mit Sahnestücken die man
selten gehört oder man immer hören will. Sahnestücke
mal  deftig wie ein Krustenbraten, mal süß wie der
ideale Schwiegersohn und immer ehrlich wie ein Poli-
tiker. Lieder und Geschichten sind es, die das Publi-
kum kredenzt bekommt. Geschichten aus dem Leben,
über Bayern, die Lebensart, die kleinen Schwächen
und die großen Interessen. „Dahoam is dahoam“,
Frauenblues“, „Leberkas- Medley“ oder „Amerika“
sind ebenso zu hören wie „ De Weyd draht se weiter“,
„Cool“, „Frauenblues“, oder „Schwiegermutter“. Ein
ganzer Mann steht auf der Bühne und verzaubert mit
seinem Stimmgewalt wenn er seine Lieder singt und
er schafft es immer wieder seine Zuhörer in den Bann
zu ziehen wenn er seine Geschichten erzählt. Schen-
kelklopfer, Skurriles, Nettes aber auch Deftiges……
Berger sagt: „es is hoid ois boarisch“. 

Kartenvorverkauf ab sofort bei

Thomas Krebs, Tel.: 09441/ 12613
und bei Roland Kasper Tel.: 09441/ 9325
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Tennisclub Ihrlerstein

75 Vereinsmitglieder und Freunde des TCI hatten 
sich im Naturfreundehaus zusammengefunden, um
gemeinsam in die Vorweihnachtszeit zu starten. Bre-
chend voll war die Gaststube der Naturfreunde im
Hammertal. Zur Überraschung der Gäste, vor allem
der kleinen, rauschte der Hl. Nikolaus ins Naturfreun-
dehaus herein und verteilte an die 20 Kinder kleine
Geschenksäckchen. Nicht nur die kleinen, auch die
großen Tennisler freuten sich über den heiligen
Besuch und verabschiedeten den Rauschebart mit
einem gemeinsamen “Lasst uns froh und munter sein”
in die Nacht.

Vorsitzender Armin Steger ließ das vergangene Ten-
nisjahr revue passieren. Neben der Bezirksmeister-
schaft der Herren-55 hob er vor allem das ehrenamt-
liche Engagement der “TCI-Rentner” hervor. Karl
Preis, Norbert Holzer, Manfred Heinke und Stefan
Drechsler leisteten im November rund 60 Stunden
Arbeit zum Bau eines neuen Geräteschuppens. Der
Vorsitzende bedankte sich mit einem Essensgutschein
bei der “Rentnergang”. Mitglieder, die jederzeit
Anpacken wenns Arbeit gibt, sind Stützen des Vereins.
Danke auch an Edi Steiner und die Firma Holzbau
Ziegler für die Materialspenden.

v.l.n.r.: Armin Steger, Norbert Holzer, Karl Preis,
 Manred Heinke

Bauunternehmen

www.bauunternehmen-ihrlerstein.de

Deufel Bau Gm
bH

Rappelshofen 10 a    ·    93346 Ihrlerstein
Tel. 0 94 47 - 4 36 · Mobil 01 51 - 18 47 82 08

e-mail: deufel-bau@t-online.de

Gerüstbau Neubau Sanierung

Baugeräte- und Schalungsverleih
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Freie Wähler

Jahreshauptversammlung der Freien Wähler

Vorstandschaft wurde bestätigt

Am 06.12.2015 fand die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen der FW Ihrlerstein im Gast-
haus Maharadscha statt. Vorsitzende Gabi Schmid
konnte unter den Anwesenden Bürgermeister Josef
Häckl und die Gemeinderäte der Freien Wähler
begrüßen. Nach dem Kassenbericht von Hans Zach
folgte nach der Kassenprüfung einstimmig die Ent -
lastung. Cornelius Bugl übernahm als Wahlvorstand
den Punkt Neuwahlen. Die bisherige Vorstandschaft
trat geschlossen wieder an und wurde von der Ver-
sammlung ohne Gegenstimmen wiedergewählt. Bür-
germeister Häckl gratulierte Gabi Schmid (1.Vorsitzen-
de), Ludwig Schmidbauer (Stellvertreter), Hans Zach
(Kassier) und Walter Roith (Schriftführer) zur Wieder-
wahl lobte ausdrücklich die gute Zusammenarbeit.

Im weiteren Verlauf der Versammlung wurden die
Anwesenden über die anstehende Kreistagssitzung
und die Themen der nächsten Gemeinderatssitzung
informiert. Besonders über die zukünftig anstehenden
wichtigen Themen Einkaufsmarkt, Feuerwehrstandort
und Asylbewerberunterbringung und -betreuung gab
es eine ausführliche Diskussion in der Runde.
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Auf geht´s zum Pfarrball unter dem Motto “1001 Nacht.
Beim Pfarrball do wird danzt und glacht.” Samstag,
23. Januar 2016, 20.00 Uhr im Café église in Ihrler-
stein. Mit Band BarBeQue. Marchinger Showgirls.

Kartenvorverkauf: 8.1.2016, von 18.30 bis 20.00 Uhr
im Café église; 9.1. von 17.30 bis 19.15 Uhr in der
 Kirche und am 10.1. von 9.30 bis 11.15 Uhr 
in der Kirche.

Kindergarten St. Theresia

Einladung zum Schnuppertag in der Kinder-
tagesstätte St. Theresia

Wir laden alle interessierten Eltern mit ihren Kindern
zum Schnuppertag am Donnerstag, den 14.01.16,
von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr in die Kindertagesstätte
St. Theresia ein.

Sie haben Gelegenheit das pädagogische Personal
kennen zu lernen, welches Ihnen für Fragen gerne
zur Verfügung steht. Die Räumlichkeiten können
besichtigt werden und die Konzeption wird Ihnen vor-
gestellt.

Auf zahlreiche Besucher freut sich das Team der Kin-
dertagesstätte St. Theresia

Anmeldung für die Kindertagesstätte St. Theresia

Am Montag, den 18.01.16, haben Eltern Gelegenheit,
in der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00
Uhr bis 16.00 Uhr  ihr Kind für den Besuch in der Kin-
dertagesstätte anzumelden.

Kommunikationstechnik  Siegfried Huber
Meisterbetrieb für Radio- und Fernsehtechnik
Waldstraße 1a    93346 Ihrlerstein
Tel: 09441-682675  Fax: 09441-682676  eMail: huber.kommtech@web.de

Verkauf und Reparatur von
Unterhaltungselektronik (TV,SAT,etc.)
Haushaltsgeräten

  - Fachhandelspartner
BK- SAT – Empfangsanlagen
Videoüberwachung
Telekommunikation

 

Ballett · Steptanz · Hip Hop · Jazzdance 
Showtanz mit Akrobatik 
Tanzkurse Standard und Latein 
Brautleutetanzkurse 
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Babymassage
Cranio Sacrale TherapieBobath für Erwachsene

JAKOBS
POTHEKE

INHABER: CHRISTIAN EIGENSTETTER

HAUPTSTRASSE 1       93346 IHRLERSTEIN
TELEFON  0 94 41 / 68 23 93       TELEFAX  0 94 41 / 68 23 95    

Siegfried Reisinger Parkett-u. Laminatböden
Sausthal 11 Parkettrenovierung
93346 Ihrlerstein Fenster u. Türen
Tel. 09447-612 Terrassen
Mobil: 0171 2093688 Küchen

    www.schreinermeister-reisinger.de

Mitteilungsblatt-Info
Inseratsgebühren

⅛ Seite = 15,00 Euro
¼ Seite = 30,00 Euro
½ Seite = 60,00 Euro
1 Seite = 120,00 Euro
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Jakob-Ihrler-Schule

AKTION “GESCHENK MIT HERZ”

Die Schüler der Jakob-Ihrler-Schule packten 60 Pake-
te für die Aktion “Geschenk mit Herz”. Die Päckchen
gehen an bedürftige Kinder in ärmeren Ländern.

SCHWIMMABZEICHEN in BRONZE 
und SILBER

Die Schüler der 4. Klassen legten im Rahmen des
Schwimmunterrichts Abzeichen in Bronze und Silber ab.

Gaststätte und Cafe 
im Naturfreundehaus 

(Ihrlerstein /Sausthal), Telefon 09447/360

Geöffnet jeweils an den Wochenenden von Sa. 12 Uhr bis So. 18 Uhr
Kaffeespezialtäten, hausgemachte Kuchen, Brotzeiten

Außerhalb unserer Öffnungszeit stehen wir für private, 
betriebliche Veanstaltungen zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

www.naturfreunde-kelheim.de
vorstand@naturfreunde-kelheim.de 



27

Ein Tagebuch aus
 napoleonischer Zeit von
Infanterist Deifl

Erhältlich zum Preis
von 12,00 €
im Rathaus der Gemeinde, Zi.
Nr. 6, Kasse.

Geschichte von Ihrlerstein

Autor: Erich Hafner

Erhältlich zum Preis
von 20,20 €
im Rathaus der Gemeinde, Zi.
Nr. 6, Kasse.

Buchangebote der Gemeinde Ihrlerstein
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N    - kommt per E-Mail  
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Kirchturmschreiber-Bändchen können im Rathaus der Gemeinde

zum Preis von je 3,90 € erworben werden.

Wichtiger Hinweis für Veröffentlichung von

Beiträgen im Mitteilungsblatt:

Textbeiträge die zur Veröffentlichung gedacht sind,

sind auf USB-Stick abzuspeichern od., wenn möglich,

per Email an: verena.hesse@ihrlerstein.de zu sen-

den. Zudem sind f. Rückfragen die Beiträge mit Namen

u. Tel. Nr. zu versehen. Ein Einarbeiten umfangreicher

Textbeiträge ohne diese Vorarbeit wird nicht zugesichert.

Die nächste Ausgabe erscheint 

Ende Januar
Beiträge hierfür sind bis zum 10.1.2016 abzugeben.
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je Dose 2,95 €

 Pinselreiniger 1L
 Universalreiniger 1L
 Terpentinersatz 1L
 Wasch Reinigungsbenzin 1L
 Petrolium 1L
 Imprägnierungsspray 400 ml

über 20.000 Knäul Wolle
eingetroffen
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2016 Januar
1 Fr
2 Sa FF Sausthal; 19 Uhr Christbaumversteigerung NFH
3 So BSC; Winterwanderung u. Maierhofen Gasth. Prock

14 Uhr Treffpunkt Wallnerkapelle 
SPD; Winterwanderung zum Wäscherhartl
14 Uhr Treffpunkt Wallnerkapelle

4 Mo Papiertonne II
Sternsinger- Aktion

5 Di FFW Ihrl.; 19 Uhr JHV Café église
Sternsinger Aktion
Gelber Sack II

6 Mi
7 Do
8 Fr Restmüll
9 Sa Schützen; 19 Uhr JHV; Schützenheim

Biotonne
10 So
11 Mo Papiertonne I
12 Di Gelber Sack I
13 Mi
14 Do
15 Fr
16 Sa
17 So
18 Mo
19 Di
20 Mi KAB; 20 Uhr Jahreshauptversammlung; Pfarrsaal
21 Do Restmüll

19.00 Uhr Bürgerversammlung im Café église
22 Fr SFG; 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung

mit Neuwahlen; Café église
Biotonne

23 Sa 20 Uhr P F A R R B A L L; Café église
24 So
25 Mo
26 Di Kirche; 14 Seniorenfasching; Pfarrsaal
27 Mi
28 Do
29 Fr OGV; 14 Uhr Flechten; Lichthof Schule 
30 Sa OGV; 9 Uhr Flechten; Lichthof Schule

Kirche; Erstbeichte Erstkommunion
31 So

2016 Februar
1 Mo Papiertonne II
2 Di Gelber Sack II
3 Mi
4 Do Restmüll

5 Fr Biotonne
6 Sa
7 So Schulhoffasching (ohne SPD)
8 Mo Papiertonne I
9 Di Gelber Sack I
10 Mi SPD; Politischer Aschermittwoch; Café église 
11 Do
12 Fr
13 Sa Kirche; Brautleutetag
14 So
15 Mo
16 Di
17 Mi
18 Do Restmüll
19 Fr Biotonne
20 Sa BSC; Langlauf mit Schneeschuhwandern
21 So
22 Mo
23 Di
24 Mi
25 Do BSC; 19 Uhr Mitgliederversammlung mit Neuwahl;

Café église
26 Fr
27 Sa
28 So
29 Mo Papiertonne II

Veranstaltungskalender:

DSD – Abfuhr (gelber Sack)
I.  Ihrlerstein, Kleinwalddorf, Palmberg, Sonnenhang
II. Naturfreundehaus, Osterholzen, Osterthal, Rappelshofen,
Sausthal, Wäscherhartl  

Biotonne
Ihrlerstein mit allen Gemeindeteilen

Restmülltonne 
Ihrlerstein mit allen Gemeindeteilen

Papiertonne
Entnehmen Sie bitte dem interaktiven Müllkalender (Internet) oder
dem Abfallentsorgungsplan des Landkreises Kelheim 
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